
DU bist wichtig!

Unsere Forderungen 
an die Politik: 
Eine Wende in der Frühbetreuung,  
die sich an den Grundbedürfnissen 
der Kinder orientiert.

Aufruf zur Wende  
in der Frühbetreuung 
Auszug aus dem Aufruf zur  
Wende in der Frühbetreuung: 

fruehe-bindung.de 
Lies unsere Argumente 

Wir fordern:

•  Verlängerung des vollen Elterngeldes  
oder eines angemessenen Grundgehalts  
auf mindestens 2 (besser 3) Jahre.

•  In dieser Zeit Wahlfreiheit der Eltern, ob sie  
einen Krippenplatz in Anspruch nehmen oder mit 
diesem Geld die Betreuung selbst organisieren.  

•  Finanzielle und soziale Anreize für Väter 
aufbauen, damit sie sich gleichberechtigt an 
der Versorgung und Erziehung ihrer Kinder 
beteiligen. 

•  Förderungen von Flexibilität bezüglich 
Teilzeitarbeit durch entsprechende Aufstockung 
der Familieneinkommen.

•  In den Studiengängen für Frühpädagogik  
muss Wissen über Bindung und frühes 
seelisches Erleben vermittelt werden.  

•  Förderung fachübergreifender 
Forschungsprojekte über die Auswirkungen 
früher institutioneller Betreuung.  

Die frühe und umfangreiche 
außerfamiliäre Betreuung schränkt 
die Möglichkeit für Eltern und Kinder, 
durch gemeinsame Erfahrungen 
zu lernen und miteinander vertraut 
zu werden sowie sich mit den 
natürlichen Problemen zu Beginn der 
Elternschaft auseinander zu setzen, 
bedenklich ein. Das behindert den 
Aufbau einer sicheren und stabilen 
Bindung zwischen Eltern und Kind. 
So beobachten Pädiater*innen, 
Kinderpsychotherapeut*innen, 
Erzieher*innen und Hebammen, 
dass die intuitive Fähigkeit der 
Eltern, Bedürfnisse kleiner Kinder 
zu erkennen sowie die Bereitschaft 
und Ausdauer sich zu engagieren, 
erheblich abnehmen. 

<< ZUM AUFRUF

Auf den Anfang 
kommt es an



Podcast Instagram Website

BINDUNG 
Die Grundlage für ein stabiles Selbstgefühl ist ein 
Vertrauen in sich selbst und die Welt. Jedes Kind 
braucht eine sichere Bindung. Diese entsteht im 
Zusammenleben mit den ersten Bezugspersonen, 
meistens den Eltern.

Das Kind ist darauf angewiesen, dass durch ihre 
Liebe, Geduld und Einfühlsamkeit sein Vertrauen 
wachsen kann.

Bindungsforschung und Hirnforschung weisen 
nach, dass in den ersten Lebensjahren die sichere 
Bindung die zentrale Basis für eine weitere stabile, 
selbstbewusste und leistungsfähige Entwicklung ist. 

KONTAKT
Gesellschaft für  
frühkindliche Bindung e.V.  
Geschäftsstelle  
Heubesstraße 11 
40597 Düsseldorf

Telefon: +49 211 15 85 46 80 
kontakt@fruehe-bindung.de
www.fruehe-bindung.de

V.iS.d.P.: Claudija Stolz 

Dr. Agathe Israel 

„Wenn wir von Kinderrechten 
sprechen, gehört unbedingt dazu,  
dass ein kleines Kind, das sich noch 
nicht selbst mit Worten ausdrücken 
und sich noch nicht selbst helfen kann, 
das Recht auf einen verständnisvollen 
Anderen hat. 

Es geht nicht um das Recht auf einen 
Kitaplatz, es geht um das Recht auf 
einen verständnisvollen anderen 
Menschen, der sich um eben dieses 
Kind individuell bemüht.“ 

SPENDEN

Ihre Spende können Sie richten an: 
GFB e.V. IBAN: DE62 4306 0967 1265 7560 00 
Sie erhalten eine Spendenquittung

Die Gesellschaft für frühkindliche Bindung  
ist gemeinnützig tätig und wird von Förder-
mitgliedern und Mitgliedern getragen.  
Unsere Gremien werden unterstützt durch 
einen wissenschaftlichen Beirat. 

Die Gesellschaft für 
frühkindliche Bindung 
setzt sich für eine Wende in  
der Frühbetreuung ein.

Wir bieten:

•  Aufklärung und Sensibilisierung von Eltern, 
Gesellschaft und Politik für die primäre 
Bindungsbedürftigkeit und besondere 
Trennungsempfindlichkeit von Säuglingen  
und Kleinkindern

•  Aufklärung über Konzepte für Kinderbetreuung

•  Beratungstelefon zu verschiedenen Themen: 
Elterngeld, Elternzeit, Betreuungsformen 

•  Vernetzung mit Fach- und Familienverbänden

•  Informationsplattform zu aktueller Forschung

•  Angebote regionaler Kleingruppen für Kinder 
von 0-3 Jahren und ihrer Eltern

•  Podcast „Auf den Anfang kommt es an“ 

•  Website: www.fruehe-bindung.de

•  Instagram:  fruehe_bindung


